
 
Stadt Lüdinghausen 
Der Bürgermeister 

 

Sitzungsvorlage
Ausschuss für Bau, Verkehr, Bauerschaften 
und Umwelt 
am 11.12.2018 
 
Nr. 6 der TO   

öffentlich 

Vorlagen-Nr.: FB 3/913/2018 

Dez. I FB 3: Planen und Bauen 
Datum: 16.11.2018 

FBL / stellv. FBL FB Finanzen Dezernat I / II Der Bürgermeister 
 
 

Beratungsfolge: 
Gremium: Datum: TOP Zuständigkeit Bemerkungen: 
Ausschuss für Bau, Verkehr, Bauerschaften 
und Umwelt 11.12.2018  Entscheidung  

 
 
Beratungsgegenstand: 
Jahresbericht Grünflächenpflege 2018 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
GO NRW, Geschäftsordnung des Rates, Zuständigkeitsordnung des Rates  
 
 
III. Sachverhalt: 
Gehölzpflege  
Im vergangen Winter (2017/2018) wurden an den Hecken- und Gehölzflächen umfangreiche 
Pflegeschnitte durchgeführt. 
 
Im Außenbereich lag der Schwerpunkt auf der Wiederherstellung des Lichtraumprofils entlang von 
Straßen und Wirtschaftswegen, so wurden in den Bauerschaften Aldenhövel, Berenbrock, 
Dorfbauerschaft, Elvert, Emkum, Ermen, Reckelsum, Tetekum und Westrup Gehölze geschnitten 
oder aufgeastet. Die erforderlichen Arbeiten an den Jungbäumen konnte auch zum Teil durchgeführt 
werden.  
Für den kommenden Winter sind vor allem Gehölzarbeiten im Bereich Bechtrup, Leversum, Ondrup, 
Tüllinghoff und Westrup geplant. 
 
Im Innenbereich waren im letzten Winter Schwerpunkte die Gehölzflächen im Bereich des Friedhofes 
an der Geest, im Schilfgürtel, am Alten Berg, an der Schlosserstraße und am Westruper Bach. 
Für den kommenden Winter sind rd. 25 größere Maßnahmen vorgesehen, u. a. im Bereich des 
Bolzplatzes an der Seppenrader Str., an der Burg Lüdinghausen, an der Sporthalle Hinterm Hagen 
und am Friedhof Seppenrade. Eine Übersicht der im kommenden Winter geplanten Maßnahmen im 
Innenbereich ist als Anlage beigefügt und wird an einigen Beispielen kurz erläutert. 
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Baumpflege und Baumkataster 
In 2018 wurden durch Fremdfirmen an 252 Bäumen Baumpflegearbeiten, insbesondere 
Totholzentfernung, durchgeführt. Darüberhinaus mussten 145 Bäume gefällt werden, davon 27 
aufgrund von Sturmschäden und 35 aufgrund des Eschentriebsterbens. Insgesamt sind bislang in 
2018 für Baumpflege- und fällarbeiten Aufträge in Höhe von rund 23.000 € vergeben worden.  
 
In der kommenden Pflanzsaison sollen rd. 165 Bäume neu gepflanzt werden, davon allein 23 an der 
Olfener Straße und 14 im neuen Baugebiet Alter Sportplatz. 
 
Die Stadt Lüdinghausen erfasst seit Herbst 2012 den Baumbestand durch eigene Mitarbeiter. Mit 
Stand vom 27. November sind 6298 Bäume erfasst. Nachdem alle Straßenbäume (4054 Stck) in den 
beiden Ortslagen aufgenommen worden sind, werden derzeit die letzten Bäume auf den sonstigen 
städtischen Flächen (Friedhöfe und Grünanlagen etc.) erfasst. Bei der Erfassung werden u.a. 
Baumdaten wie Art, Größe und Stammumfang aufgenommen sowie die Baumvitalität beurteilt und 
eventuelle Baumschäden erfasst und evt. erforderliche Maßnahmen festgelegt.  
 
Als Zwischenergebnis kann folgendes festgehalten werden: 
- an den städtischen Straßen und Wegen im Innenbereich sind bislang 85 verschiedene 
  Baumarten erfasst, wobei die Stieleiche, die Winterlinde und der Spitzahorn am häufigsten 
 vertreten sind. 
- im Innenbereich ist an rd. 225 Bäumen Totholz zu entfernen und an 78 Jungbäumen sind 
  Pflegemaßnahmen wie Aufastung, Erziehungsschnitt/ Kronenkorrektur durchgeführt werden. 
 
- Aufgrund des Eschentriebsterbens müssen in den Jahren weitere Eschen gefällt werden, u.a. ca. 
100 Stck. entlang der Steverseitenwege.  
 
 
Grünflächenunterhaltung 
Zur Verbesserung des Pflegezustandes der Grünflächen werden verschiedene Maßnahmen 
umgesetzt. 
 

1) Umwandlung pflegeintensiver Flächen 
Umwandlung Blumenbeete / Hochbeete 
Umwandlung Bodendeckerflächen in Rasen/Schotterbeete 
Umwandlung Rasenflächen in extensive Mahdflächen 

2) Vergabe von Pflegearbeiten 
Vergabe von Heckenschnittarbeiten (Form- und Schnitthecken) 

3) Ergänzung der Maschinenausstattung (Miete) 
Unkraubeseitigung durch Heißwasser- / Heißluftgeräte 

 
Die Arbeitsergebnisse der Fremdvergabe sind bislang positiv und auch der Einsatz eines 
Heißwassergerätes zur Unkrautbeseitigung hat sich bewährt. 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen:  
- Fehlanzeige -  
 
 
Anlagen: 
- Fehlanzeige -  
  
 


